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Nach vier ungeschlagenen Punktspielen und dem

Einzug ins Achtelfinale des Kreispokal-Wettbewerbes

geht der SV Wilkenburg selbstbewusst und hoch

motiviert in das Spiel bei der SpVg Laatzen. "Wir wissen

um die Stärken der Laatzener und werden sie nicht

unterschätzen. Gleichsam wollen wir offensiv spielen

und den Gegner bereits in ihrer Hälfte unter Druck

setzen", sagte SVW-Trainer Andreas Fromme. Der

Kader füllt sich Woche für Woche mehr, so dass der

Konkurrenzkampf um die Stammplätze in jeder

Trainingseinheit in vollem Gange ist. Fehlen werden

Sonntag die Urlauber Florian Janzhoff und Ömer

Altinova. Hinter Arne Fockes Einsatz steht noch ein

Fragezeichen, hier wird das Abschlusstraining am

Freitag über seinen Einsatz entscheiden. Ansonsten sind

alle Spieler fit, und es gilt daraus für Trainer Andreas

Fromme die richtige Anfangsformation zu bestimmen,

die dafür Sorge tragen soll, dass etwas Nennenswertes

aus Laatzen mitgenommen werden kann. Aus der SpVg Laatzen waren keine Informationen zu diesem Spiel zu bekommen.

Auf jeden Fall steht der Gastgeber nach fünf Pflichtspielniederlagen - darunter das Pokalspiel - in Folge bereits ein wenig

unter Zugzwang.Nur mit einer dünnen Personaldecke fährt der SC Hemmingen-Westerfeld zur 2. Mannschaft des TSV

Barsinghausen, Anpfiff ist bereits um 12.30 Uhr. "Ich habe mit Christian Herzog und Michael Gerlach nur zwei Ersatzspieler

dabei", sagte SC-Trainer Semir Zan. "Und die sind nicht fit, eventuell ziehe ich mich selbst um und würde im äußersten

Notfall spielen." Dass die SCer als Favorit in die Deisterstadt fahren, ist ihnen klar. "Wir nehmen diese Rolle auch an, denn

unsere Mannschaft hat in jedem Fall die Qualität, um dort zu bestehen."Im Nachbarschaftsderby empfängt die SV Arnum

am Sonntag den TSV Pattensen II. "Ich weiß, dass Mirco Dreesmann ein Taktik-Fuchs ist und er weiß, wie wir

normalerweise spielen. Aber wir haben da noch einige Überraschungen parat", sagt SVA-Trainer Tobias Brinkmann.

Personell kann Brinkmann aus dem Vollen schöpfen, und erwartet ein schwieriges Spiel: "Wir werden uns schon richtig

strecken müssen, um zu gewinnen. Aber wir sind in guter Form und gehen mit viel Selbstvertrauen in diese Begegnung." Ein

besonderes Spiel wird es für TSV-Trainer Mirco Dreesmann sein, denn er kehrt an seine ehemalige Wirkungsstätte zurück.

Im Spieljahr 2010/2011 führte er die SV Arnum als Trainer in die Bezirksliga. "Für mich ist die SV Arnum Sonntag der

Favorit, ich hoffe auf ein gutes Spiel und eventuell ist für uns etwas drin." Fehlen wird den Gästen Torwart Oliver Eley,

Dressmann wird erst Sonntag wissen, wer zwischen den Pfosten stehen wird.Der SV Eintracht Hiddestorf will am Sonntag

gegen den Aufsteiger SV Ihme-Roloven den ersten Saisonsieg feiern. "Wir freuen uns auf das Nachbarschaftsderby. Wir

sind momentan in einer guten Form und wir sind einfach dran mit dem ersten Sieg", sagt Eintracht-Trainer Heiko

Schöndube. Personell hat die Eintracht keine Sorgen, der Trainer hat die Qual der Wahl. Beste Voraussetzungen also für

den ersten "Dreier". In der Staffel 1 erwartet der FC Rethen den SV Yurdumspor Lehrte. "Gegen die haben wir noch nie

gewonnen", ruft FCR-Trainer Felix Rose diese schlechte Bilanz gegen die Lehrter in Erinnerung. Unabhängig davon hat der

Gastgeber die Punkte dringend nötig, mit einem Sieg könnte der Abstand zu den Abstiegsrängen in der Tabelle erweitert

werden. Personell siehtes nach wie vor nicht gut am Erbenholz aus, es fehlen weiterhin einige Spieler.

Martin Adamczewski steht mit der SpVg Laatzen nach fünf

Pflichtspielniederlagen vor dem Heimspiel gegen den SV

Wilkenburg bereits ein wenig mit dem Rücken zu Wand. /
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